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Der von der Privatärztlichen Ver-
rechnungsStelle Rhein-Ruhr/Ber-
lin-Brandenburg (PVS) auf ihrer
Jahreshauptversammlung vorge-
legte Geschäftsbericht unter-
streicht die erfolgreiche Arbeit der
Unternehmensgruppe. Die Um-
satzerlöse konnten im Jahr 2007
um 9,9% auf 27,0 Mio. EUR gestei-
gert werden. Das wirtschaftliche
Eigenkapital stieg auf 12,3 Mio.
EUR.

Zum Jahresende 2007 verzeichnete
die PVS Rhein-Ruhr GmbH 6059
angeschlossene Arztpraxen und
damit ein Plus von 8%. Die Anzahl
der bearbeiteten Rechnungen ist
um 10% auf knapp 3,5 Millionen
Stück gestiegen, d.h. pro Arbeits-
tag wurden 15.536 Rechnungen be-
arbeitet. Das damit für die Kunden
abgerechnete Honorarvolumen
konnte um 13% gegenüber dem

PVS: Finanzlage stärkt Vertrauen der Mitglieder
Vorjahr auf 690 Mio. EUR gestei-
gert werden.

Die PVS Berlin/Brandenburg setz-
te den Wachstumstrend der ver-
gangenen Jahre weiterhin fort: Der
Kundenbestand stieg gegenüber
dem Vorjahr um 15,6 %, die bear-
beiteten Rechnungen um 16,0 %,
das abgerechnete Honorarvolu-
men um 22,3 % und die Umsatzer-
löse um 19,4 %.

Die PRIA Dienstleistungen im Ge-
sundheitswesen GmbH als Ge-
meinschaftsunternehmen der PVS
Rhein-Ruhr, Westfalen-Nord und
Limburg konnte im Jahr 2007 den
Umsatz um 18,6% steigern. Der Ge-
winn erhöhte sich um 5,6% auf
301.000 EUR. Die Marktstellung
vor allem im Bereich der Kranken-
hausabrechnung konnte konsoli-
diert werden.

Auf der Jahreshauptversammlung
erfolgte nach vierjähriger Amtszeit
die Neuwahl des Vorstandes. Unter
zwölf Wahlvorschlägen wurden
nach der Anzahl der auf sie entfal-
lenen Stimmen folgende Vor-
standsmitglieder gewählt: Dr.
med. Wolf Unterberg, Facharzt für
Innere Medizin aus Düsseldorf, Dr.
med. Rudolf Groß, Facharzt für
Neurologie in Mülheim, Dr. med.
dent. Mathias Höschel, Zahnarzt
für Kieferorthopädie in Düssel-
dorf, Dr. med. Axel Weiss, Facharzt
für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
aus Düsseldorf, Dr. med. Jürgen T.
Lutz, Facharzt für Anästhesie in
Köln, Professor Dr. med. Norbert
Ludwig, Facharzt für Innere Medi-
zin in Willich.
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Die Meierhofer AG präsentierte auf
der Medica das skalierbare Infor-
mationssystem MCC und die Pro-
duktneuheit zum Medikamenten-
management „eMedX“. Prozessop-
timierung durch neue
Organisationsmechanismen in der
Ambulanz und auf der Station, Be-
nutzerfreundlichkeit durch die ge-
naue digitale Abbildung der Am-
bulanzkarte, sowie sämtlicher Vi-
talparameter in der
Patientenkurve und Leistungsstär-
ke durch die serviceorientierte In-
tegration von Partnerprodukten
sind die Leistungsmerkmale, die
die Besucher überzeugten.

Die Produkte der Meierhofer AG
stehen für einen klaren Gewinn an
Arbeitskomfort. Das skalierbare
Informationssystem MCC wurde
2004 nicht nur auf eine neue tech-
nologische Plattform gehoben,
sondern auch einem Re-Design un-
terzogen. Das Ergebnis wird in ei-
ner klaren, intuitiv bedienbaren
Oberfläche sichtbar, die mit der
neu gestalteten Patientenkurve
und der Ambulanzkarte in MCC
vorgestellt wurde. MCC ermöglicht
Ärzten und Pflegekräften in allen
Fachbereichen einer Klinik die zü-

Meierhofer mit IT-Lösungen für
innovative Versorgungsstrukturen

gige und sichere Dokumentation,
Planung und Auswertung aller pa-
tientenrelevanten Daten. Pla-
nungsmechanismen zum OP-, Am-
bulanz- und Stationsmanagement
sorgen für eine optimale Bele-
gungssituation und das nicht nur
in Kliniken. Das vernetzende Sys-
tem kommt auch in Medizinischen
Versorgungszentren zum Einsatz.
Zudem stellt MCC als integratives
System Funktionalitäten von ange-
schlossenen Expertensystemen
serviceorientiert zur Verfügung.
Auf der Messe wurde den Interes-
senten der Aufruf von Services aus
dem Dokumentenmanagement-
System d.3 der Firma d.velop und
dem PACS JiveX der Firma VISUS
demonstriert. Sämtliche für die
elektronische Patientenakte rele-
vante Informationen werden so an
einem Arbeitsplatz zusammen ge-
führt. Das neue Produkt eMedX
zum Medikamentenmanagement
erfreute sich ebenfalls großer
Nachfrage, wobei auch hier die In-
tegration in das KIS ein wesentli-
cher Faktor war.

Meierhofer AG
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Sehr zufrieden mit dem Verlauf der
diesjährigen Medica zeigt sich Dirk
Cordt, General Manager Sales und
Marketing bei Totoku Europe.
Im Fokus des Kundeninteresses
stand PM Medivisor Pro, die neue
Netzwerklösung für die zentrale
Funktionsüberwachung von Moni-
toren und Displays. Die Software
registriert und analysiert kontinu-
ierlich den Status aller im Netz-
werk befindlichen Totoku-Bild-
schirme und ermöglicht dem Ad-
ministrator den Abruf vieler
Status-Informationen, wie z.B.
Helligkeit und Betriebsstunden,
sowie die zentrale Steuerung der
DICOM-GSDF-konformen Überprü-
fung und Kalibrierung. Auch im
Monitorsektor selber hatte TOTO-
KU Neuheiten zu bieten. Das 21,3"
hochauflösende Graustufen-Dis-
play MS21i2 ist ein Gerät mit sechs
Mio. Bildpunkten. Ermöglicht wird
die brilliante Auflösung durch eine
neuartige, zum Patent angemelde-
te Technologie, das Independent
Sub-pixel Driving (ISD). Dabei wer-
den die Subpixel des LCD-Displays
seperat angesteuert. Das führt zu
einer drei Mal höheren Auflösung
ohne Qualitätsbeeinträchtigung.

TOTOKU Europe GmbH
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Qualitätssicherung
im Kundenfokus


